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Das Produkt
„ S t r e e t P i-
lo t“ , e iner
der v ie len
Routenpla-
ner auf dem
Markt, zeich-
net s ich
durch eine
B e s o n d e r-
heit aus, die
a n g e n e h m
auffällt: Man
hat die Alter-
native zwi-
schen einer
CD, die ganz
Europa in et-
was gröberer

Auflösung enthält, und einem Set von
zwei CDs, auf denen insgesamt neun
Länder (D, A, CH, FL, I, B, NL, L, F) in
GPS-Navigationsqualität (laut Aussage
des Herstellers) enthalten sind. Ausser-
dem gibt es noch die hier getestete „Lu-
xusvariante“, in der diese beiden Versio-
nen zu einem Paket gebündelt auf den
Markt kommen.

Die Installation der Produkte gestaltet
sich relativ schmerzfrei und braucht mit
ca. 9 MB auch nur ein moderates Maß an
Platz auf der Festplatte. Das gleiche
Hauptprogramm startet mit allen drei
CDs und erkennt, was jeweils vorliegt.

Beim Routing gibt es die üblichen Mög-
lichkeiten, darunter natürlich auch eine
Orts-Datenbank. Hier ist ein bisschen Kri-
tik an der Benutzerschnittstelle ange-
bracht, denn auch nach intensiver Ver-
wendung macht man ab und zu einen
Doppelklick auf die „falsche“ Stelle und
hat plötzlich einen Ort in der Route, der
gar nicht gemeint war. Sonst ist die Sache
aber bequem und eigentlich auch ohne
einen Blick in das Handbuch relativ ein-
fach zu bedienen.

Die Suche nach einer „kür-
zesten“, „schnellsten“ und
„optimalen“ Route wird
durch Klick auf entsprechende Karteirei-
ter in der Anzeige ausgelöst, was anfangs
etwas ungewohnt wirkt. Weil das Pro-
gramm aber mit dem Routing wirklich
blitzschnell ist, bewährt sich diese Form
der Auswahl recht gut. Nur bei ganz ex-
tremen Strecken kann es passieren, dass
man ein bisschen warten muss.

In der gesamt-europäischen Version sind
Kartendaten für insgesamt 48 Länder
enthalten; laut Hersteller sind das
350.000 Ortspunkte und 2,8 Mio. Stra-
ßenkilometer. Die Route kann durch eine
theoretisch unbegrenzte Zahl von Zwi-
schenpunkten beliebig genau festgelegt
und auf Wunsch auch die günstigste An-
fahrtsreihenfolge für eine Menge von Or-
ten bestimmt werden. Die Ergebnisse
werden in Form einer Tabelle sowie auf
der gezeichneten Karte dargestellt. Ange-
nehm in der Tabelle: es sind auch Abbie-
gesymbole enthalten, die anzeigen, wie
die Kreuzungen ungefähr aussehen. Das
kann beim Fahren durchaus helfen.

Die „detaillierte“ Version bietet laut Hül-
lentext über 38.000 Ortsteile in 5.350
Städten bis auf Wohnstraßenebene, rund
80.000 Zusatzinformationen (Tankstel-
len, Parkplätze, etc.), 145.000 Ortsmittel-
punkte und ca. 1,3 Mio. Straßenkilome-
ter. Es stellt sich in der Praxis auch wirk-
lich heraus, dass viele Straßen enthalten
sind, von denen man das niemals erwar-
tet hätte. Etwas enttäuschend ist aller-
dings, dass U-Bahn-Stationen offenbar
nur innerhalb Deutschlands markiert
wurden. Es ist jedenfalls beim Testen
nicht gelungen, bekannte Stationen in
Wien oder in Paris zu finden.

Durch die Verteilung der Information auf
zwei CD-ROMs gibt es auch noch ein
weiteres Problem: Man kann zwar im

Prinzip länderübergreifend routen, aber
nur zwischen Ländern, die auf der glei-
chen CD-ROM sind. Das bedeutet, man
hat eigentlich je einen separaten Routen-
planer für die Gebiete D/A/CH/FL/I sowie
B/NL/L/F und muss sich bei übergreifen-
dem Routing selbst eine Grenzstation
aussuchen, die geeignet erscheint. Es
empfiehlt sich also, erst die grob aufgelös-
te Version für ganz Europa zu bemühen,
sich eine Idee für eine gute Routenfüh-
rung zu holen, und dann die detaillierte-
ren Varianten die Feinarbeit erledigen zu
lassen.

Im Detail finden sich noch einige sehr an-
genehme Funktionen. Zum Beispiel kann
man in die Karte zoomen, um einen be-
stimmten Maßstab einzustellen, und
dann einfach in der Tabelle der Resultate
durch die Punkte auf der Strecke klicken.
Der jeweilige Punkt wird in der eingestell-
ten Auflösung auf der Karte dargestellt.
Auf diese Weise lässt sich eine komplette
Reise sehr leicht verfolgen, und man
kann sich insbesondere die Kreuzungen
und Abzweigungen groß darstellen las-
sen. Dadurch wird später das Risiko, eine
falsche Abzweigung zu erwischen, dras-
tisch gesenkt.

Alles in allem bietet StreetPilot eine sehr
erfreuliche Funktionsvielfalt zu einem
recht konkurrenzfähigen Preis. Vergleich-
bare Produkte sind oft teurer, aber mit
weniger Datenmaterial ausgestattet. Be-
sonders angenehm ist auch die Möglich-
keit, sich innerhalb des selben Produktes
für eine große Übersicht mit der groben
Karte oder eine detaillierte Streckenbe-
schreibung mit der genauen Karte zu ent-
scheiden. Bei den meisten anderen Pro-
dukten bekommt man das eine oder das
andere, aber nicht beides um diesen
Preis. Empfehlenswert!
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